
 GALLUSMARKT
Am	Sa.	12.	+	So.	13.	Oktober	
im	ganzen	Ort

TAG DER OFFENEN 
KELLERTÜR
Sa.	26.	Oktober,	Stift

kremsmuenster.online	

facebook.com/Kremsmuenster.online

ERNTEDANK DER 
NAHVERSORGER 
Fr. 4. Oktober,  ab 14 Uhr
Marktplatz

Amtliche Mitteilung | zugestellt durch Post.at
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DIE AKTIONEN DER WIRTSCHAFT

Augenoptik Rosenberger
Holen	Sie	sich	eine	lässige	Filztragetasche 
GRATIS zu jedem Einkauf!	Solange	der	Vorrat	
reicht!

SaMoS
Bei	Einkauf	ab	EUR	50,-	werden EUR 10,- ab-
gezogen –	gültig	auf	das	gesamte	Sortiment!	
Fr. 4. Oktober durchgehend geöffnet

Huber – Kachelöfen & Fliesen
Im	Oktober	gibt’s	bei	jedem	Ofenkauf	eine	
schicke	Holztragetasche	im Wert von 159,- 
Euro GRATIS dazu!

Prammer Mode
WOMANDAY	am	Donnerstag 3. Oktober – 
minus 20 % auf die gesamte Damen- und 
Herrenmode. 

idee+spiel CHRISTNE
Minus 20 %	auf	lagernde	Longboards	und	
Scooter.	Minus 40 %	auf	lagernde	Sommer-
Aufblasware	(Pools,	Reifen,	Bälle	...)

Stiftsgärtnerei
Herbst	ist	Staudenzeit.	Pflan en	Sie	jetzt	für	
eine	bunte	Blütenfülle	im	nächsten	Jahr.	
Minus 50 % auf lagernde Stauden bis 
5. Oktober.

Drogerie Parfumerie Monika Brandstätter
Entdecken	Sie	die	neue	Linie	„ROSELIFT	COL-
LAGÈNE“	von	PAYOT.	Am 4. Oktober können 
Sie ab 14 Uhr GRATIS die neuen EXPRESS 
Augenpads ausprobieren	–	für	eine	glattere,	
frischere	Augenpartie	mit	MEHR	Ausstrahlung!

Schuhmode Peterseil 
Minus 20 % auf	alle	lagernden	Falke	
Qualitätsstrumpfhosen	und	Socken	–	
bis	Sa.	5.	Oktober

Seelenstein
10 % Rabatt	auf	den	gesamten	Schmuck

Feldenkrais-Praxis Petra Mistlberger
Rückenfi 	in	den	Herbst!	Genieße	deine	indi-
viduelle	Einzelstunde zum ermäßigten Preis 
von nur EUR 45,-	(40	%	günstiger).	Gültig	
für	alle	Termine	am	4.	und	5.Oktober!	Bitte 
um Terminvereinbarung bis spätestens eine 
Woche vorher!

Zünftig geht‘s 
zum Erntedank

Zwei Dinge gehören zum Herbst: die 
Tracht und das Erntedankfest – und wer 
könnte diese beiden Komponenten bes-
ser vertreten als unser „Trachtenpär-
chen“ am Titelblatt?

Heidi	Rathner	ist	Geschäftsinhaberin	von	
Leder	 Lechner,	 der	 ersten	 Adresse	 für	
Trachtenmode,	 Leder	 und	 Felle.	 Martin	
Bergmair	ist	den	Bauernmarktbesuchern	
mit	 seinem	 Sandbergbier	 bestens	 be-
kannt.

Wo	 wir	 auch	 schon	 beim	Thema	 wären:	
dem	 Erntedank	 der	 Nahversorger,	 zum	
dem	 wir	 einmal	 mehr	 sehr	 herzlich	 ein-
laden.	

Bleibt	 an	 dieser	 Stelle	 nur	 noch,	 dass	
sich	 auch	 der	 Arbeitkreis	 Wirtschaft	 bei	
Ihnen,	liebe	Kunden,	bedankt	für	ein	gu-
tes	 gemeinsames	 Jahr!	 Wir	 freuen	 uns	
aufrichtig,	dass	Sie	unserem	Ort	und	den	
ansässigen	Geschäften	die	Treue	halten!

Für	den	Arbeitskreis	Wirtschaft
Thomas	Blaha	/	Manuel	Csenar

EDITORIAL Erntedank der Nahversorger
Fr., 4. Oktober, ab 14 Uhr, Marktplatz

Frische Krapfen, Spiralos, Speck- und Erdäp-
felkasbrote, Most, Bier und viele weitere re-
gionale Köstlichkeiten – die Kremsmünsterer 
Nahversorger laden auch heuer wieder zum 
großen Erntedankfest auf den Marktplatz.
	
Das Programm im Detail:
• Papier statt Plastik	-	Präsentation	der	

neuen	Papiertragetasche	des	Krems-
münsterer	Bauernmarktes

• Kinderprogramm:	Rund	um	den	Erdapfel	
–	Erdapfeldruck,	malen	mit	Kartoffeln	…

• Ausstellung	aller	erhältlichen	Erdäpfel-
sorten

• Musikalische Umrahmung

• Schätzspiel,	bei	dem	es	dieses	Mal	um	
Erdäpfel	geht

• 15:30 Uhr: Erntetanz	mit	der	Kinder-
volkstanzgruppe	Kremsmünster

• 17 Uhr:	Schätzspiel-Verlosung	mit	Bgm.	
Gerhard	Obernberger.	Zu	gewinnen	gibt	
es	drei	Kremsmünsterer	Bauernkörberl

	
Neben	dem	bewährten	Bauernmarktteam	sind	
an	diesem	Tag	zusätzlich	mit	dabei:	Michaela	
und	Walter	Öllinger	(frische	Krapfen),	Gabriele	
und	 Roland	 Baldinger	 (Verkostung	 Suppen-
würze),	Günther	Ölsinger	(Spiralos,	Schnaps),	
Naturkostladen	Söllradl	(Sturm)
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Gallusmarkt, 12.+13. Okt., 9–17 Uhr

GRATIS PARKEN! 
Bitte parken Sie am Samstag nicht 
auf den Parkplätzen von Billa, 
Hofer oder Spar – Sie könnten 
abgeschleppt werden!

Er gilt als erster Handwerksmarkt der Saison 
und lockte im Vorjahr gut 10.000 Besucher 
nach Kremsmünster: der Gallusmarkt. Auch 
heuer darf man sich wieder über eine statt-
liche Zahl an Ausstellern und Besonderhei-
ten freuen:

•	 mehr	als	120	Aussteller	aus	der	Region
•	 Holzdekorationen,	 Keramik,	 Filzwaren,	
		 Schmuck,	textile	Unikate,	Kunstschmied,		
	 Drechsler,	Besenbinder,	und	vieles	mehr
•	 abwechslungsreiches	Kinderprogramm

•	 Speisen	und	Getränke	von	den	
	 Gaumenfreu(n)den
•		 laufend	Auftritte	von	Musikern	und	Chören
•	 Eintritt	frei

Am Samstag haben alle Geschäfte bis 17 Uhr 
geöffnet!



Josef und Barbara Schreiner waren gerade 
Ende Juli mit den Kindern auf Urlaub, als sie 
die Nachricht ereilte: bei einer in regelmä-
ßigen Abständen stattfindenden Routine- 
kontrolle der Lebensmittelaufsicht wurden im 
Verhackert Spuren des Bakteriums Listeria 
entdeckt. Schnell war klar, dass das nicht auf 
die leichte Schulter zu nehmen ist. 

Der	 Betrieb	 wurde	 umgehend	 desinzifie t,	
die	 noch	 verbliebene	 Charge	 vom	 Verhackert	
umgehend	 vernichtet,	 kurzum:	 alle	 gesetzlich	
vorgeschriebenen	 Maßnahmen	 wurden	 sofort	
umgesetzt.	 Doch	 viele	 fragten	 sich:	 wie	 geht	
es	denn	der	Familie,	die	von	der	Lebensmittel-
produktion	und	dem	Verkauf	auf	Bauernmärk-
ten	 lebt,	 damit?	 „Nicht	 gut“,	 bestätigt	 Altbäu-
rin	Sieglinde	Schreiner	und	meint	weiter:	„wir		

waren	sehr	bestürzt	über	diesen	Lebensmittel-	
befund,	 ist	 doch	 allgemein	 bekannt,	 dass	 wir	
sehr	sorgsam	und	hygienisch	arbeiten.	Das	hat	
uns	 auch	 die	 Lebensmittelaufsicht	 bestätigt,	
die	nach	dem	Vorfall	eine	Sonder-Betriebskon-
trolle	 vorgenommen	 hat.	 In	 Sachen	 Hygiene	
würden	wir	ganz	sicher	Bestnoten	bekommen,	
wurde	uns	versichert.“	

So	fragt	sich	jeder,	wie	dieses	Bakterium	in	be-
sagte	 Charge	 von	 Ende	 Juli	 gelangen	 konnte.	
Dazu	 muss	 man	 wissen,	 dass	 diese	 Bakterien	
in	 rohen	 Lebensmitteln	 auftreten	 können	 und	
durch	 erhitzen,	 kochen	 oder	 braten	 abgetötet	
werden.	 Aus	 Sicherheitsgründen	 wurde	 daher	
das	 Verhackert	 gänzlich	 aus	 dem	 Sortiment	
genommen.	 Keines	 der	 anderen	 Produkte	 war	
jedoch	in	irgendeiner	Weise	in	Gefahr.	

„Jetzt hoffen wir alle, dass dieser Vorfall – 
der erste übrigens in den 30 Jahren, seit es 
die Lebenmittelproduktion am Hof gibt – kei-
ne nachhaltigen Auswirkungen hat und bit-
ten herzlich darum, uns auch weiterhin ihr 
Vertrauen zu schenken“, sagt Jungbäurin  
Barbara Schreiner. 

Man trifft sich freitags am Bauernmarkt
Seit über 30 Jahren schon gibt es den Bauern-
markt in Kremsmünster, kein Wunder also, 
dass er zu einem fixen Treffpunkt am Freitag 
geworden ist. Acht Bauern aus Kremsmünster 
und der nahen Umgebung wechseln sich zum 
Wochenausklang ab und bieten ein breites 
Angebot an regionalen, hausgemachten Köst-
lichkeiten. Vom Speck bis zum Erdäpfelkas, 
vom Brathendl bis zum Fisch, vom Bier bis 
zum Apfelsaft, all das und noch vieles mehr 
wird freitags von 14–18 Uhr am Marktplatz an-
geboten. 

Ab Ende September nur noch Papiersackerl

Den	 Mitgliedern	 des	 Bauernmarktes	 waren	
sie	schon	lange	ein	Dorn	im	Auge:	die	Plastik-
sackerl.	 Nicht	 nur,	 dass	 sie	 in	 Zeiten	 des	 Kli-
mawandels	 und	 der	 Umweltverschmutzung	
ökologisch	 nicht	 mehr	 vertretbar	 sind,	 auch	
der	 Umstand,	 dass	 sie	 gratis	 verteilt	 wurden,	
machte	 es	 den	 Kunden	 leicht,	 ein	 Sackerl	 zu	
verlangen,	 anstatt	 mit	 dem	 Stoffsackerl	 oder	
dem	 Einkaufskorb	 zum	 Markt	 zu	 kommen.	 Ab	
September	wird	sich	das	ändern	–	dann	werden

nämlich	nur	noch	Papiertragetaschen	ausgege-
ben	und	diese	nur	noch	gegen	einen	Unkosten-
beitrag	von	20	Cent.	„Lieber	wäre	es	uns	aber,	
wenn	es	unter	dem	Aspekt	der	Müllvermeidung	
ein	 stärkeres	 Bewusstsein	 unter	 den	 Kunden	
gäbe	und	diese	nur	noch	mit	dem	Einkaufskorb	
oder	 Stoffsackerl	 zu	 uns	 kommen“,	 sagt	 ein	
Sprecher	des	Bauernmarktes.

Bauer z‘Bråding streicht Verhackert aus dem Sortiment

Kremsmünsterer Bauernmarkt
Marktplatz Kremsmünster
T 0660 748 05 55
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Obst und Gemüse einkaufen ohne Plastik – 
im NaturKostLaden ist das möglich!

Wo, wenn nicht im NaturKostLaden werden 
Bioprodukte, nachhaltige Produktion und 
Umweltschutz stets zum Thema gemacht? 
So auch mit dem neuesten Vorstoß von Fritz 
Söllradl, dessen Ziel es ist, das Plastiksackerl 
soweit wie möglich aus dem Geschäft zu ver-
bannen. 

Klar,	 immer	 geht	 das	 nicht,	 aber	 es	 geht	 we-
sentlich	 mehr,	 als	 man	 meinen	 möchte	 –	 nur	
müssen	 die	 Konsumenten	 eben	 mitspielen.	
Da	gibt	es	zum	Beispiel	eigene	Stoffsackerl	für	
Obst	 und	 Gemüse.	 Auf	 einer	 Seite	 mit	 Gitter,	
auf	 der	 anderen	 blickdicht	 bieten	 sie	 für	 ganz	
schön	viel	Frischware	Platz.	Sie	sind	aufgrund	
ihrer	 Beschaffenheit	 luftdurchlässig,	 natürlich	
waschbar	 und	 somit	 auch	 vielfach	 wiederver-
wendbar.	 Aber:	 sie	 kosten	 in	 der	 Anschaffung	
eben	 Geld.	 Konkret	 gibt	 es	 diese	 Sackerl	 um	
2,50	Euro	das	Stück	zu	kaufen.	„Es	wäre	mir	ein	
so	großes	Anliegen,	dass	wir	es	schaffen,	das	

Plastik	–	wo	immer	es	geht	–	zu	eliminieren.	Bei	
mir	 im	NaturKostLaden	 ist	ausnahmslos	 jedes	
Obst	 und	 jedes	 Gemüse	 offen	 gelagert	 und	
kann	stückweise	gekauft	werden.	Da	ist	nichts	
von	 vornherein	 einfoliert.	 Jetzt	 braucht	 es	 nur	
noch	 den	 Zuspruch	 der	 Kunden,	 auch	 für	 den	
Transport	nach	Hause	kein	Plastiksackerl	mehr	
zu	benutzen“,	sagt	Geschäftsinhaber	Fritz	Söll-
radl.	Bleibt	zu	hoffen,	dass	sein	Wunsch	gehört	
wird.

Es ist schon eine Besonderheit für einen Ort, 
wenn man auf ein gutes Dutzend Gastrono-
miebetriebe in und um Kremsmünster verwei-
sen kann. Unter dem Namen Gaumenfreu(n)de 
finden sich ganz unterschiedliche Gastrono-
men mit ausgezeichneter Küche.

Drei	 Kaffeehäuser,	 ein	 Imbiss	 und	 neun	 Gast-
häuser	 stehen	 zur	 Auswahl.	 Von	 traditionell	
bis	 speziell	 –	 geboten	 werden	 gutbürgerliche	
Küche	 ebenso	 wie	 gehobene	 Kochkunst,	 aber	
auch	 spezifisch 	 Richtungen	 (Burger,	 Pizza,	
Kebap).	 Es	 gibt	 Wirtshäuser,	 die	 sich	 speziell	
für	 Hochzeiten	 und	 Familienfeiern	 eignen	 und	
solche,	in	denen	man	gerne	einen	gemütlichen	
Abend	 verbringt.	 Kurzum:	 was	 immer	 auch	

gerade	am	Plan	steht	–	der	Speiseplan	 in	den	
Kremsmünsterer	 Wirtshäusern	 lässt	 auf	 jeden	
Fall	keine	Wünsche	offen.	

NaturKostLaden: 
Einkaufen ohne Plastik

Die Gaumenfreu(n)de Kremsmünster
laden zum Verweilen ein

Söllradls NaturKostLaden
Marktplatz 30, Kremsmünster
T 07583 5228

www.kremsmuenster.
online/gaumenfreunde



Seite 6

Elektro Kremsmair
Hauptstraße 11, Kremsmünster
T 07588 70 09 70
Großendorf 69, 4551 Ried im Traunkreis
www.elektro-kremsmair.at

Die	meisten	Einbrüche	finde 	lt.	einer	Statisitk		
des	Bundeskriminalamtes	von	Mitte	November	
bis	Mitte	Dezember	statt.	Zwar	sind	Einbruchs-
delikte	 generell	 rückläufig 	 das	 liegt	 aber	 nur	
daran,	 dass	 immer	 mehr	 Hausbesitzer	 eine	
Alarmanlage	 installieren.	 Bei	 Reihenhäusern	
fehlt	 dieses	 Bewusstsein	 offenbar	 noch	 und	
Eigentumswohnungen	 werden	 geradezu	 stief-
mütterlich	 behandelt.	 Erst	 wenn	 der	 Schaden	
angerichtet	 ist,	 rückt	 der	 Schutz	 des	 Eigen-

heims	in	den	Fokus.	Dabei	gibt	es	viele	Möglich-
keiten	des	Schutzes:	so	lösen	Bewegunsmelder	
im	überwachten	Bereich	Alarm	aus,	ohne	dass	
man	als	Bewohner	eingeschränkt	wird,	Tür-und	
Fenstermagnetkontakte	 erkennen	 ein	 gewalt-
sames	Eindringen	und	akustische	Signales	wir-
ken	abschreckend.	
Elektro Kremsmair ist Spezialist für professi-
onelle Alarmanlagen. Vereinbaren Sie gleich 
Ihren persönlichen Beratungstermin!

Gelegenheit macht Diebe

Der Tassilokelch 
im neuen Licht

Klosterladen
Stift 1, Kremsmünster
T 07583 5275-151

„Zieh‘ dich 
schon mal 
warm an!“
Seit	 Jahrzehnten	 schon	 lässt	 sich	 die	 Mo-
demarke	 Meindl	 nicht	 von	 kurzlebigen	
Trends	 leiten.	 Vielmehr	 steht	 Tradition,	
zeitlose	 Eleganz	 und	 natürlich	 Beständig-
keit	an	vorderster	Stelle.	Zum	Beispiel	der	
„New	 Zealand	 Lammfellmantel“:	 mal	 mit	
breitem	 Kragen	 dann	 wieder	 bis	 obenhin	
zugeknöpft	 –	 er	 ist	 der	 perfekte	 Begleiter	
für	 die	 kalten	 Wintertage,	 die	 garantiert	
kommen.	Der	„Boston	Coat“	ist	ein	für	Her-
ren	geschnittener	hochwertig	verarbeiteter	
Lammfellmantel	 mit	 aufwändigen	 Leder-
details	und	für	die	ganz	kalten	Wintertage	
bis	oben	verschließbarem	Kragen.	
Ob Lederjacken oder -mäntel, ob für Her-
ren oder Damen – bei Leder Lechner ist 
Meindl eine führende Modemarke. 

Das	 Stift	 Kremsmünster	 beherbergt	 eines	 der	
kostbarsten	 liturgischen	 Gefäße	 des	 frühen	
Mittelalters:	 einen	 überreich	 verzierten	 und	
prunkvoll	 beschrifteten	 Abendmahlskelch,	 ge-
stiftet	von	Baiernherzog	Tassilo	 III.	und	seiner	
Gemahlin,	der	Langobardenprinzessin	Liutpirc.
Erstmals	können	jetzt	nach	einem	fünfjährigen	
Forschungsprojekt	eine	umfassende	deskripti-
ve,	fotografisch 	und	zeichnerische	Dokumen-
tation	sowie	archäometrische	und	goldschmie-
detechnische,	historische	und	kunsthistorische	
Untersuchungen	 nach	 neuestem	 Stand	 der	
Technik	vorgelegt	werden.	 In	einem	aktuell	er-
schienen	 Buch	 werden	 die	 wissenschaftlichen	
Ergebnisse	auf	500	Seiten	dokumentiert.
Wer	sich	den	Tassilokelch	live	ansehen	will	und	
sich	die	wissenschaftlichen	Erkenntnisse	lieber	
von	 einem	 Profi	 erklären	 lässt,	 dem	 seien	 die	

Spezialführungen,	 orga-
nisiert	vom		Klosterladen-
Führungsbetrieb,	 wärms-
tens	empfohlen!

Spezialführungen „Tassilokelch“
Jeden	Samstag	und	Sonntag	ab	28./29.	Sept.
jeweils	um	14	Uhr
Eintritt:	8,-	Euro	(Erwachsene)
Anmeldung	erbeten	unter:	07583	5275-150	
oder	tourismus@stift-kremsmuenster.at

Lechner Lederwaren 
Hauptstraße 23, Kremsmünster
T 07583 5229, 0676 916 83 80

NEU ERSCHIENEN >>
Der Tassilo-Liutpirc-Kelch

 im Stift Kremsmünster
ISBN 978-3-7954-3187-7
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In	Zeiten	des	immer	augenscheinlicher	werden-
den	Klimawandels	stellen	sich	viele	die	Frage,	
wie	 man	 ökologisch	 und	 ressourcenschonend	
leben	 kann.	 Wer	 in	 einem	 Haus	 wohnt,	 sucht	
dementsprechend	nach	Lösungen	für	die	Ener-
gieversorgung.	Sonnenkollektoren	als	Heizsys-
teme	und	Photovoltaikanlagen	als	 	Strombrin-
ger	sind	hoch	im	Kurs.	Allerdings	braucht	man,	
um	 5	 Kw	 Strom	 zu	 erzeugen,	 ca.	 25,5	 m2	 Kol-
lektorenfläche 	Damit	diese	nicht	die	Optik	des	
Hauses	 zu	 sehr	 beeinflussen 	 bietet	 sich	 eine	
sogenannte	 Indach-Lösung	 an.	 Dabei	 werden	
die	 Kollektoren	 in	 das	 Dach	 montiert	 und	 er-
setzen	somit	die	Dachziegel.	Der	Vorteil	neben	
der	 Ersparnis	 der	 Ziegel:	 die	 Verkabelung	 ist	
vollständig	 im	 Dach	 und	 Schneelasten	 stellen	
keine	Gefahr	mehr	dar.	
NEUMA Solar ist der erste Ansprechpartner für 
Sonnenkollektoren und Photovoltaik-Anlagen 

und plant und montiert die komplette Energie-
versorgung für Einfamilienhäuser. Dank vieler 
Fördermöglichkeiten werden alternative Ener-
gielösungen auch leichter erschwinglich. Fra-
gen Sie danach!

Speicheröfen	 haben,	 wie	 der	 Name	 schon	
sagt,	 die	 Aufgabe,	 die	 produzierte	Wärme	 zu	
speichern	und	langsam	an	den	Raum	abzuge-
ben.	 Damit	 das	 funktioniert,	 bedarf	 es	 einer	
ausgeklügelten	 Technik,	 wie	 sie	 nur	 ein	 ge-
lernter	Ofensetzer	planen	und	umsetzen	kann.	
Dabei	kommt	es	vor	allem	auf	das	Innenleben	
des	 Ofens	 an,	 der	 mit	 Schamotten	 gelegte	
„Wärmekanäle“	 beinhaltet,	 die	 die	 Tempera-
tur	lange	halten	können.	
Doch	 viel	 interessanter	 ist,	 dass	 ein	 Spei-
cherofen	auch	optisch	eine	Menge	hermacht.	

Individuell	 in	der	Größe	und	Form	sind	für	 je-
den	 Kachelofen	 auch Sichtfenster möglich.	
Mehr	noch:	es	kann	ein	Eckfenster sein	oder	
sogar	 eine	 Tunnellösung (2	 Sichtfenster	 ge-
genüber),	die	dem	Ofen	einen	ganz	speziellen	
Charakter	verleiht.	
Fazit:	Höchste	Wärmeeffizien 	(bis	zu	24	Stun-
den),	 optisch	 ein	 Hingucker	 und	 für	 Körper	
und	Seele	ein	hochgeschätzter	Wohlfühlfaktor	
–	mit	einem	individuell	geplanten	Kachelofen 
von Huber	holt	man	sich	ein	Stück	Lebensqua-
lität	ins	Haus.

Wenn‘s im 
Nacken ständig 
zwickt ... 
Hartnäckig ist so manches Übel im Nacken.  
Da fällt beim Autofahren das Kopf drehen 
schwer, ein „Knödel“ scheint im Hals zu ste-
cken oder ein unangenehmes Ziehen wird 
zum ständigen Begleiter …

Nicht	selten	liegt	die	Ursache	in	einer	Fehlhal-
tung	der	Wirbelsäule,		einem	zurückliegenden	
Sturz	oder	einer	einseitigen	Belastung	 im	All-
tag.		Nach	einer	medizinischen	Abklärung	wird	
vom	 Arzt	 in	 vielen	 Fällen	 Physiotherapie	 ver-
ordnet.	 In	 der	 Praxis	 für	 Bewegungstherapie	
und	 Rehabilitation	 bietet	 Physiotherapeutin 
Heidrun Edelbauer	 maßgeschneiderte	 Be-
handlungen	an.	
Mit	 gezielten	 Übungen,	 Maßnahmen	 zur	 Ent-
spannung	 und	 mit	 Beratung	 kann	 ein	 harter	
Nacken	wieder	„locker“	werden.

Physiotherapeutin Heidrun Edelbauer
Gablonzer Straße 56, Kremsmünster
T 0650 990 80 68

Platzsparend: 
Photovoltaik Indach-Systeme

Wohlige Wärme in Aussicht

NEUMA Solar GmbH
Wolfgangstein 7, Kremsmünster
T 07583 50356
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Im Zeitalter der Digitalisierung sind mobile 
Banking-Lösungen im Bankalltag nicht weg-
zudenken. Seit 170 Jahren ist die Sparkas-
se Oberösterreich DER Innovationsführer in 
Oberösterreich.

Mit	 George,	 sIdentity,	 Apple	 Pay	 und	 vielen	
weiteren	 Innovationen	 ermöglicht	 die	 kun-
denstärkste	 Regionalbank	 des	 Landes	 ihren	
mehr	 als	 400.000	 Kunden	 Bankgeschäfte	 ein-
fach	 und	 smart	 abzuwickeln.	 Sicherheit	 und	
Datenschutz	 stehen	 dabei	 absolut	 im	 Fokus.	
Die	Sparkasse	OÖ	setzt	somit	einen	wichtigen	
Schritt	in	die	Zukunft	im	Bereich	des	Bezahlens,	
ohne	 dabei	 den	 persönlichen	 Kundenkontakt	
zu	vernachlässigen.
„Unsere	 Kunden	 schätzen	 das	 breite	 Produkt-
angebot	und	Serviceleistungen,	die	sie	einfach	

und	bequem	von	Zuhause	aus	oder	unterwegs	
nutzen	können“,	so	Walter	Ölsinger,	Leiter	der	
Sparkasse	OÖ-Filiale	in	Kremsmünster.

Neue Bücher 
im Herbst

Swinging Bells 
von	René	Freund,		 	
ISBN:	978-355206400-3	
erscheint	am	23.9.			
Sandra	 und	 Thomas	 freu-
en	 sich	 auf	 Weihnachten	 zu	
zweit.	 Unangenehm	 ist	 nur,	
dass	 ausgerechnet	 heute	
noch	 die	 Leute	 vorbeikom-
men,	 die	 das	 zum	 Verkauf	
angebotene	 Bett	 abholen	

wollen.	Als	es	an	der	Tür	 läutet,	hofft	Sandra,	
dass	 die	 Sache	 schnell	 erledigt	 ist.	 Doch	 die	
Käufer,	Leo	und	Elisabeth,	haben	eine	Flasche	
Prosecco	mitgebracht	und	machen	es	sich	erst	
einmal	im	Wohnzimmer	gemütlich	...

Guglhupfgeschwader – 
Eberhofers 10. Fall
von	Rita	Falk,	ISBN:		
978-342326231-6
»Du,	 Franz,	 ich	 brauch	
dringend	 deine	 Hilfe«,	
flüste t	 der	 Lotto-Otto	
dem	 Eberhofer	 ins	 Ohr	
und	 versaut	 ihm	 den	
Samstagabend	 mit	 der	
Susi.	 Dabei	 könnte	 er	
sich	 so	 schön	 feiern	
lassen,	 hat	 man	 doch	 in	 Niederkaltenkirchen	
beschlossen,	 ihm	 zu	 Ehren	 den	 Kreisverkehr	
auf	 den	 Namen	 ›Franz-Eberhofer-Kreisel‹	 zu	
taufen		...

Gregs Tagebuch 14
von	Jeff	Kinney,	ISBN:	978-383390607-7
erscheint	am	5.11.

Die	 Heffley 	 erben	 überra-
schend	Geld	und	beschließen,	
ihr	 Haus	 zu	 renovieren.	 Aber	
wie	 sich	 herausstellt,	 ist	 das	
Leben	 auf	 einer	 Baustelle	 al-
les	andere	als	einfach.	Als	sich	
der	Staub	legt,	fragen	sich	die	
Heffleys 	Können	sie	ihr	Haus	
noch	retten,	oder	müssen	sie	
die	Stadt	verlassen?	Greg	und	
seinem	besten	Freund	Rupert	
stehen	harte	Zeiten	bevor	...

Innovationsführer 
seit 170 Jahren

Sparkasse Oberösterreich
Rathausplatz 9, Kremsmünster
T 05 0100 49160

Vortrag Mi., 23. Oktober: 
„Vitamin D – der Sonne entgegen“
Vitamin	 D	 nimmt	 unter	 den	 Vitaminen	 eine	
Sonderstellung	 ein,	 da	 es	 im	 Gegensatz	 zu	
anderen	 vom	 Körper	 selbst	 gebildet	 werden	
kann.	 Es	 entsteht	 in	 unserer	 Haut,	 wenn	 wir	
sie	–	wohldosiert	–	der	Sonne	aussetzen.	Ent-
scheidend	ist	also	der	Einflus 	von	Sonnenlicht.	
Unser	Körper	braucht	das	Vitamin	D	für	vieles:	
Es	stärkt	das	 Immunsystem,	die	Knochen	und	
unterstützt	unsere	Muskeln.	Da	die	Sonne	un-
sere	größte	Vitamin	D-Quelle	ist,	wird	bei	vielen	
Menschen	vor	allem	in	der	Winterzeit	ein	Man-
gel	festgestellt.	Was	kann	man	dagegen	unter-
nehmen?	Welche	Alternativen	gibt	es?

Die Tassilo-Apotheke hat dazu den Ganz-
heitsmediziner Dr. Arno Sommeregger aus 
Kärnten zu einem Vortrag eingeladen. Am 
Mittwoch, 23. Oktober referiert er zum The-
ma „Vitamin D – der Sonne entgegen“ in der 
Tassilo-Apothke und präsentiert praxisnahe 
und informativ alle Funktionen von Vitamin D 
im menschlichen Körper. Anmeldung erbeten 
unter 07583/51163 oder office@ tassiloapo-
kremsmuenster.at

Tassilo Apotheke
Gablonzerstraße 17, Kremsmünster
T 07583 51163

Skribo Moser
Marktplatz 32, Kremsmünster
T 07583 7541

Dr. Arno Sommeregger 
referiert am Mi., 23. Oktober 
in der Tassilo-Apotheke. 



Kommt es Ihnen auch so vor, als ob die Zeit im-
mer schneller vergeht? Moden und kurzlebige 
Trends wechseln sich in immer kürzeren In-
tervallen ab. Was heute „in“ ist, wird morgen 
schon für altmodisch erklärt. Glücklicherwei-
se gibt es Menschen, die dieser Oberflächlich-
keit nichts abgewinnen können. Sie suchen 
Wohnaccessoires, die von jeglichem Trend ab-
gekoppelt sind und einen langlebigen, tiefen 
Eindruck hinterlassen. Das Home Style Atelier 
ist dafür genau die richtige Adresse. 

Neben	zahlreichen	anderen	Marken	 ist	beson-
der	LAMBERT	eine	echte	Empfehlung.	Wir	spre-
chen	hier	von	außergewöhnlich	schönen		Vasen	
und	Körben,	Spiegeln,	Schalen	und	Schüsseln,	
Beistelltischen,	Kerzenhaltern,	Windlichter	und	
Laternen,	 Lampen	 –	 kurzum	 von	 Dingen,	 die	
aus	 einem	 Zimmer	 einen	 Wohnraum	 machen.	
Die	 Marke	 LAMBERT	 gibt	 es	 übrigens	 nicht	
überall,	 sondern	 eben	 nur	 bei	 ausgesuchten	
Händlern	wie	z.	B.	das	Home	Style	Atelier	mit-
ten	in	Kremsmünster.	

„Ich gebe 100 % für Ihre Küche!“ Gratis parken im 
ganzen Ort

Wohnaccessoires, die eine 
Haltung zum Ausdruck bringen

Wenn schon eine Küche, dann vom Spezialis-
ten – Rudi Hackl hat es sich zur Herzenssache 
gemacht, eine Küche nicht nur zu planen. Für 
ihn muss die Küche als zentrales Element in 
einer Wohneinheit funktionieren. 

Kochen,	 Essen,	 miteinander	 reden	 –	 wenn	
das	Umfeld	stimmt,	zieht	Harmonie	 in	die	vier	
Wände	 ein!	 Ob	 modern	 oder	 traditionell,	 ob	
als	 Großraumküche	 oder	 extrem	 platzsparend	
–	 als	 Küchenspezialist	 setzt	 Rudi	 Hackl	 auf	
namhafte	 Marken,	 wie	 z.B.	 EWE,	 FM-Küchen,	
Dan-Küchen	oder	Ballerina,	die	für	alle	Eventu-
alitäten	die	passenden	Lösungen	im	Programm	
haben.	 Hochwertige	 Materialien,	 saubere	Ver-
arbeitung,	 jede	 Menge	 Zusatzfeatures	 und	
modernste	Einbaugeräte	von	Miele	und	Bosch	
sind	 dabei	 selbstverständlich	 und	 garantieren	
ein	gelungenes	Küchenkonzept,	das	viele	Jahre	
Freude	bereiten	wird	–	Herz	drauf!

Wussten Sie, dass man in Kremsmünster 
GRATIS PARKEN kann und zwar im ganzen 
Ort? Einfach Parkuhr einstellen und 90 Minu-
ten gemütliches Flanieren genießen. Falls Sie 
keine Parkuhr haben – sie sind im Bürgerser-
vicebüro der Marktgemeinde Kremsmünster 
erhältlich! 
(Solange der Vorrat 
reicht.)

MÖHA Handelsges.m.b.H.
Hauptstraße 21, Kremsmünster
T 07583 7944

Home Style Atelier
Hauptstraße 21, Kremsmünster
T 07583 7944

auf d‘Uhr
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Parkuhr-END.indd   1

15.03.11   15:59

Seite 9



Seite 10

Pinnwand
GLÜCKLICHE GEWINNERINNEN

Bei	 unserem	 Sommer-Gewinnspiel in der Umg‘schaut	 gab	es	 Gutscheine	 von	 Naturkostladen	 Söllradl,	 idee+spiel	CHRISTINE	und	Schuhmode	Peterseil	zu	gewinnen.	Es	 freuten	 sich	 darüber	 Barbara	 Söllradl,	 Ines	 Stadlmayr	(Kremsmünster)	 und	 Margarethe	 Meiseleder	 (Wartberg).		Nicht	am	Bild:	Ines	Stadlmayr	

GROSSE RESONANZ AUF 
FACEBOOK-BEITRAG

DER MARKTEURO - DIE IMMER-
WÄHRENDE GESCHENKIDEE
Es	vergeht	 ja	kaum	ein	Monat	ohne	festliches	Ereignis.	Ein	

Geburtstag	steht	an,	ein	Jubiläum	wird	gefeiert,	ja	selbst	an	

Weihnachten	 darf	 schon	 gedacht	 werden.	 Mit	 dem	 Markt-

euro	 ist	 man	 beim	 Schenken	 stets	 auf	 der	 richtigen	 Seite.	

Mit	einem	Nennwert	von	10,-	Euro	ist	der	Markteuro	in	vielen	

Geschäften	einlösbar.	Kaufen	kann	man	ihn	beim	Bürgerser-

vice	der	Marktgemeinde	Kremsmünster	und		bei	den	Banken	

im	Ort.	

10

10 Markteuro entsprechen 

dem Wert von 10 Euro und 

können in zahlreichen 

Kremsmünsterer Geschäften 

zum Einkauf verwendet werden. 

10

10Markteuro

10

Markteuro

Nr
. 7

00
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Markteuro_neu-140x77.indd   1

01.12.17   11:56
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10 Markteuro entsprechen dem Wert von 10 Euro und können in zahlreichen Kremsmünsterer Geschäften 
zum Einkauf verwendet werden. 
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10Markteuro
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Markteuro
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Markteuro_neu-140x77.indd   1

01.12.17   11:56

MUSTER

Es	passiert	nicht	alle	Tage,	dass	ein	Facebook-Beitrag	so	oft	ge-
teilt	wird.	In	diesem	Fall	aber	war	die	Reaktion	enorm:	Innerhalb	
von	4	Stunden	(!)	wurde	unser	Aufruf	für	idee+spiel	Christine	155	
Mal	geteilt,	nach	einem	Tag	waren	es	schon	über	200.	Insgesamt	
haben	 fast	 4.500	 Menschen	 den	 Beitrag	 gesehen	 und	 ihn	 333	
Mal	 geteilt,	 mittlerweile	 gab	 es	 auch	 schon	 einige	 Gespräche	
mit	 Interessenten.	Wir wünschen idee+spiel Geschäftsinhabe-
rin Christine Schickmaier von ganzem Herzen, dass sie einen 
Nachfolger findet – nicht zuletzt deshalb, weil es für den Ort ein 
herber Verlust wäre, wenn das Spielwarengeschäft verschwin-
den würde. 
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Vorschau

TAG DER OFFENEN KELLERTÜR 
MIT SONDERFÜHRUNGEN IN DEN 
KUNSTSAMMLUNGEN

Sa. 26. Oktober, 13–19 Uhr, 
Stift Kremsmünster

Genießen	Sie	einen	Nachmittag/Abend	in	den	
Weinkellern	 des	 Sitftes	 mit	 Jungweinverkos-
tung,	Kellerführungen,	Präsentation	des	Lager-	
rieslings	„Steiner	Hund“	2018,	Musik	und	Ku-
linarik.	Kellermeister	Pater	Siegfried	freut	sich	
auf	Ihren	Besuch.

WEIHNACHTSMARKT 
AM MARKTPLATZ

Fr. 29. + Sa. 30. November, Marktplatz

Die	 Kremsmünsterer	 Vereine	 laden	 Sie	 recht	
herzlich	 zum	 „Weihnachtsmarkt	 am	 Markt-
platz“	ein	und	freuen	sich	auf	Ihren	Besuch!	Zu	
kaum	einer	anderen	Zeit	schmecken	Glühwein	
und	Bratwürstel	besser	oder	erhält	man	schö-
nere	Adventkränze	und	Gestecke	als	am	ersten	
Adventwochenende!
Auch	 mit	 dem	 10	 %-Adventgutschein	 der	
Kremsmünsterer	 Wirtschaft	 darf	 wieder	 ge-
rechnet	werden.	

ADVENTMARKT IM STIFT 
MIT NIKOLAUSFEST  

Fr. 6. bis So. 8. Dezember
Stift Kremsmünster 

Die	Benediktiner	des	Stiftes	Kremsmünster	la-
den	vom	6.	bis	8.	Dezember	zum	traditionellen	
Adventmarkt	 ein,	 der	 mit	 Gefühl	 und	 Freude	
auf	das	Fest	von	Weihnachten	einstimmt.	Dazu	
verwandeln	sich	der	Prälatenhof	und	die	herr-
schaftlichen	Räume	des	Kaisersaaltrakts	in	ein	
lebendiges	Adventdorf,	wo	etwa	120	Aussteller	
ihre	Kostbarkeiten	präsentieren.	

Das umfangreiche Rahmen-Programm startet 
erstmalig mit einer ganz besonderen Feier: Am 
Freitag, 6. Dezember um 14:30 Uhr findet ein 
großes Nikolausfest statt, zu dem Groß und 
Klein herzlich eingeladen sind. 



Vergessen	Sie	nicht,	auch	Ihre	Daten	

anzugeben!

Gewinnkarte	ausfüllen	und	bis Sa., 5. Oktober 2019 
in einem der Geschäfte abgeben.	Die	Gewinner	wer-
den	telefonisch	verständigt.	Gewinn	kann	nicht	in	bar	
abgelöst	werden,	der	Rechtsweg	ist	ausgeschlossen.	
Mit	der	Teilnahme	am	Gewinnspiel	erlauben	Sie	uns,
das	Gewinnerfoto	in	diversen	Medien	zu	veröffentlichen.	

NEUE GEWINNFRAGE: 
Wie	lange	darf	man	in	Kremsmünster	
gratis	parken?

LÖSUNG:

Vorname

 Nachname

Straße, Nr. 

PLZ

Ort

Telefon

E-Mail

Medieninhaber	und	Herausgeber:	Arbeitskreis	Wirtschaft/Ortsmarketing	Kremsmünster;	Alle	Fotos:	Marktgemeinde	Kremsmünster,	Contentschmiede	
Werbeagentur,	Max	Habich	(ausgenommen	gekennzeichnete	Bilder);	Konzept,	Layout	und	Satz:	Contentschmiede	off-	und	onlinewerbung;	Druck:	
Mittermüller,	Rohr;	Auflage 	18.000	Stk.;	Erscheinungweise:	4	x	jährlich;	Satz-	und	Druckfehler	sowie	Änderungen	vorbehalten.	Aus	Gründen	der	
einfacheren	Lesbarkeit	wird	in	diesem	Magazin	auf	die	geschlechtsspezifisch 	Differenzierung	verzichtet.	Entsprechende	Begriffe	gelten	im	Sinne	der	
Gleichbehandlung	grundsätzlich	für	beide	Geschlechter.

Das Kremsmünsterer 

Gewinnspiel! VERANSTALTUNGEN
Zu gewinnen gibt es 3 x 30,- Euro 
Warengutscheine von 

LEDER LECHNER
BAUERNMARKT
ELEKTRO KREMSMAIR

Umg‘schaut	bedankt	sich	bei	den	
Betrieben	für	die	Bereitstellung	der	
Gewinne.

Ja,	ich	möchte	per	E-Mail	über	Veranstaltungen	
in	Kremsmünster	informiert	werden.	
Hinweis	zur	Datenschutzgrundverordnung:	
www.kremsmuenster.at/datenschutz	

THEATER: „Frühere Verhältnisse“ von Johann 
Nestroy 
Sa., 28. September, 20 Uhr,  
Theaterhaus am Tötenhengst
Eine	Produktion	des	Theatervereins	Barock-
theater	Lambach.	Zwei	Männer,	zwei	Frauen	
und	der	Gegensatz	zwischen	Sein	und	Schein,	
zwischen	Wunsch	und	Wirklichkeit	stehen	im	
Mittelpunkt	des	Geschehens.	
Karten:	www.oeticket.com	

DENKMALPFLEGE: Tag des Denkmals „Kaiser 
Maximilian I.“ 
So., 29. September, Stift Kremsmünster
Bei	seinem	Tod	in	Wels	spendete	Abt	Johan-
nes	Schreiner	die	Sterbesakramente.	Im	Stift	
Kremsmünster	befinde 	sich	das	Jagdbesteck	
des	Kaisers,	ein	Geschenk	als	Ausdruck	seiner	
Dankbarkeit.	Zusätzlich	werden	originale	
Bestände	dieser	Zeit	aus	dem	Musikarchiv	
gezeigt.	Themenführungen	um	14	und	16	Uhr,	
Treffpunkt:	vor	dem	Klosterladen.

KONZERT: „In 80 Minuten um die Welt“ –  
Julia Sitz und Band
Fr., 4. Oktober, 20 Uhr,  
Theaterhaus am Tötenhengst
Bei	diesem	Programm	hat	nicht	nur	jede	Spra-
che	ihre	eigene	Melodie,	sondern	auch	jede	
Melodie	ihre	eigene	Sprache.	Ob	afrikanische	
Click-Laute,	oder	hebräische	Zungenbrecher	
–	Julia	Sitz	singt	Lieder	in	15	verschiedenen	
Sprachen	und	Dialekten.		
Karten:	www.oeticket.com	

JUBILÄUMSAUSSTELLUNG:  
25 Jahre Galerie am Tötenhengst 
6./12./13./19./20./26./27. Oktober
Jubiläumsausstellung	„postcard-painting“	vom	
Attersee	bis	Zagora.	Öffnungszeiten:	Samstag	
15-18	Uhr,	Sonntag	10-12	Uhr	und	15-18	Uhr.	
Vernissage mit Kunstbrunch am So., 6. Okt.: 
11	Uhr	Eröffnung:	Bgm.	Gerhard	Obernberger,	
Laudatio:	Dr.	Dagmar	Fetz-Lugmayr,	Musik:	
get	back	4	–	Hits	aus	den	1970er,	1980er	und	
1990er	Jahren,	Buffet:	Snacks	aus	Österreich	
und	aus	dem	mediterranem	Raum

MUSIK & GESANG: Oh du mein Österreich. 
Von Fürsten, Fenstern und Falotten.
Sa., 26. Oktober, 19 Uhr, Theatersaal Stift
Es	musizieren,	singen	und	tanzen	für	Sie	die	
„Musikkapelle	der	Bürgergarde	Kremsmünster	
1889“,	„Die	Kremsmünsterer	Rud“,	Die	„Trude-
ringer	z‘	Kremsmünster	und	D‘Sauschneider“	
und	ein	Ehrengast.	Durchs	Programm	führen	
Mag.	Siegfried	Kristöfl	und	„Da	Weddamocha“

KONZERT Ina Regen & Band – „Klee“
Sa., 2. November, 20 Uhr, Bezirkssporthalle
„KLEE“,	der	Albumtitel,	beschreibt	die	ewige	
Suche	nach	dem	eigenen	und	dem	kollektiven	
Glück.	Die	11	persönlichen	Songs	aus	eigener	
Feder,	die	Ina	Regen	für	ihr	Debut	aufgenom-
men	hat,	erinnern	mit	packender	emotionaler	
Intensität	an	das,	was	in	der	Geschäftigkeit	
des	digitalen	Irrsinns	oft	hintangestellt	wird.

KINDERTHEATER:  
Post für den Tiger – nach JANOSCH 
Sa., 9. November, 16 Uhr, Kulturzentrum
Die	Geschichte	einer	tierisch	großen	Freund-
schaft	und	einer	genialen	Erfindun 	gegen	Ein-
samkeit:	Briefeschreiben!	Mit	viel	Live-Musik!	
Ein	Familientheatererlebnis	für	alle	
ab	4	Jahren!	Karten:	www.oeticket.com	

KABARETT Lions Kabarett „Freifach:  
Herzensbildung“ mit Stefan Haider
Mo., 11. November, 20:11 Uhr, Kulturzentrum
Stefan	Haider	stellt	in	seinem	neuen	Solopro-
gramm	die	Frage	nach	dem	Sinn	des	Wissens.	
Egal,	ob	für	die	Schule	oder	für	das	Leben	-	
was	denn	überhaupt	lernen?	Und	wofür?	

KONZERT RUSSKAJA: „NO ONE IS ILLEGAL“ TOUR
Sa., 16. November, 20 Uhr, Kulturzentrum
Auf	ihrem	sechsten	Album	No	One	Is	Illegal		
reißen	RUSSKAJA	nicht	nur	musikalische		
Grenzen	nieder,	sondern	mischen	sich	ein:		
Einfach	mal	sagen,	was	Sache	ist,	und	das	
heißt:	Miteinander	statt	gegeneinander.	
Karten:	www.oeticket.com	


